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Die Egmont Verlagsgesellschaften gehören als Teil der Egmont-Gruppe zur

Egmont Foundation – einer gemeinnützigen Stiftung, deren Ziel es ist, die sozialen,

kulturellen und gesundheitlichen Lebensumstände von Kindern und Jugendlichen zu

verbessern. Weitere ausführliche Informationen zur Egmont Foundation unter

www.egmont.com
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Mr Tan
Diane Le Feyer

Eltern 

abzugeben
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AJAX 
Als meine Eltern mir Ajax geschenkt haben, dach

te 

ich, er sei ein Löwenbaby. Seit ich herausgefund
en 

habe, dass er nur ein simples Kätzchen ist, bin 
ich 

fest entschlossen, ihn loszuwerden. 

GABRIEL
Wenn es einen König der Deppen gäbe, wäre das sicher 

Gabriel. Immer läuft er mir nach, will meine Hand halten und 
meinen Ranzen tragen. Er sagt, dass er mich liebt und mir sein   
Herz schenken will. Ich habe nichts dagegen, aber sobald 

ich mein Skalpell raushole, läuft er schreiend davon!

MAMA und PAPA
Ihre liebsten Hobbys? Mich G

emüse essen lassen, mich mein
e 

Hausaufgaben machen lassen, m
ir sagen, ich soll ins Bett gehe

n � 

Echte Folterknechte! Mein Lieb
lingsspiel ist es, sie auf die 

Palme zu bringen. Und ich bin
 sicher, ohne mich würden 

sie sich langweilen!

OMA
Oma ist eine Hexe. Eine

 richtig echte! Sie glau
bt, ich wüsste das nic

ht, 

aber ich habe gehört, 
wie Papa mal zu Mama

 sagte: �Was für eine 
Hexe 

deine Mutter ist!� Seitd
em gehe ich der Sach

e auf den Grund!

MAGNUSMagnus ist mein imaginärer Superfreund, der mir übrigens versprochen hat, dass  ich seine imaginäre Freundin sein werde, wenn ich eines Tages sterbe, damit wir immer zusammen sind. Er hat vor nichts Angst, außer vor den DVDs, die mir meine Großmutter schenkt �

Magnus ist mein imaginärer Superfve
Magnus ist mein imaginärer Superfve
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FIZZ 
Habt ihr schon mal ein so kleines Grizzly-Baby gesehen? Ich habe wirklich kein Glück! � Ich bin sicher, dass Fizz in ein paar Jahren zwei Meter groß ist. Und dann werden alle, die jetzt sagen, dass er nur ein Hamster ist, schön dumm gucken. Das Problem mit Fizz ist, dass er hyperaktiv ist. Man kriegt ihn nicht dazu, länger als eine Sekunde stillzusitzen.

   JADE und MIRANDA

Wenn eine Rübe und ein Kürbi
s menschliche Formen 

annehmen würden, sähen sie g
arantiert aus wie Jade 

und Miranda. Diese beiden Plag
en sind bei mir auf der 

Schule und halten sich für To
pmodels! Sie haben den 

Barbie-Club gegründet und red
en nur über Mode und 

angesagte Sänger. Hiiilfeeeee!!!

MEIN ONKEL (und SEIN FRE
UND!)

Ich habe den coolsten Onkel 
der Welt! Er liebt Videospiele, 

Fastfood und Actionfiguren. Un
d da Jeremy, sein Partner, ein

 

bisschen ist wie er, habe ich 
doppelt Glück: 

zwei Superonkel zum Preis von
 einem!

JENNIFER
Ihr denkt, ich bin verrückt, aber die hier ist noch schlimmer als 
ich: Jennifer! Sie ist überzeugt, dass wir die besten Freundinnen 
im Universum sind, und rückt mir nicht mehr von der Pelle � 
Glaubt die eigentlich an Wunder, oder was?
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Kannst du mir 
sagen, was 

das ist?

Adele, kannst du mal 
bitte kurz kommen?

„Verkaufe Eltern, paarweise 
abzugeben, guter Allgemein-

zustand, witzig“, den Rest lasse 
ich weg, du kennst ihn ja …

Ach, das … eine 
Anzeige, die ich 

aufgegeben habe!

Nein,  
das …!

ZwangsverkaufZwangsverkauf

Sonst  
noch was?

Na, eine 
Zeitung …

Du hast recht, 
das war wohl 
etwas über-

trieben …

Ja, kann man 
so sagen!

Morgen lasse ich 
das korrigieren … 
Ihr seid gar nicht 

so witzig!

Z
U
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AppetithemmendAppetithemmend

Guten  
Appetit!

Ääh ... 
„Geht’s 
noch?“

Aber nein … man 
antwortet: „Dan-
ke, dir auch guten 
Appetit“ oder „Lass 
es dir schmecken!“, 
oder „Danke, das 
sieht gut aus“…

Tut mir leid, Oma, ich  
habe Papa versprochen, 
nicht mehr zu lügen …

Na, und 
was sagt 
man da?
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Papa sagt im-
mer, dass Oma 
eine Hexe ist …

Tja, es ist nirgends ein 
Kessel zu sehen!

Die moderne HexeDie moderne Hexe

Und wo sind 
dann all ihre 

Zauberbücher 
und ihr Kessel?

Die Traditionen 
sterben aus.

Selbst ihr Fläschchen 
mit Krötenschleim riecht 

nach Rosen!

Wer braucht heute  
noch  einen Kessel? Es 
gibt doch Mikrowellen!

Ach ja …
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Ich will mit dem König sprechen. 
Sagen Sie ihm, die Königin des 

Unfugs verlangt nach ihm!

Besuchen 
wir den 
König??

Hier haben wir den Buckingham-
Palast, das Schloss von Charles III., 

dem König von England!

Der RitterschlagDer Ritterschlag

Leider nicht,  
er empfängt keine 

Besucher.

Lassen Sie 
mich das 
machen!
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Ich hatte dir gesagt, du 
zäumst das Pferd vom 

Schwanz her auf …
Ich hasse es, 
meine Zeit zu 

verschwenden!

Äh … Und 
wer bist du?

Alles zu seiner ZeitAlles zu seiner Zeit

Es ist aus, Ludwig, ich bin nicht mehr in 
dich verliebt. Ich habe beschlossen, mich 
neu zu orientieren. Dein Pech! Du hast 

die Liebe deines Lebens verpasst!
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Miteinander gehenMiteinander gehen

Würdest du  
mit mir gehen?

Oh! Davon träume ich! Ich 

wollte dich schon lange fragen! 
Aber ja, dreimal ja! Super!

Wenn du  
mitgehst, muss ich 

weniger tragen!
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HÄNDE HOCH!

Aber 
was …

Alles durchkämmen,  
ich will irgendwas Hand-

festes: einen Wichtel, 
ein Barthaar oder auch 

Rentier-Köttel, völlig egal, 
Hauptsache, ein Beweis 

seiner Anwesenheit! Wenn 
wir Schadensersatz wollen, 

müssen wir nachweisen, 
dass der Weihnachtsmann 

hier eingebrochen ist!

Adele!

Sherlock AdeleSherlock Adele

Keiner rührt sich! Der gesamte 
Tatort wird gesichert!
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Los, noch einen,  
mach weiter!

Wer schön sein will, muss leiden ... 
Und dass du mehr leiden musst als 

andere, ist nicht meine Schuld!

Ich kann nicht 
mehr ...

Schön und muskulösSchön und muskulös
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Gute VorsätzeGute Vorsätze

Ich werde weniger 
Gemeinheiten von 

mir geben.

Frohes Neues!

Tja, das reduziert zwangsläufig 
unsere Gespräche …

Frohes neues 
Jahr euch allen!

Also, Adele, was 
sind deine guten 
Vorsätze für das 

neue Jahr?

64

   
   

   
W

ei
te

rg
ab

e 
ni
ch

t g
es

ta
tte

t! 
 

©
 E

gm
on

t V
er

la
gs

ge
se

lls
ch

af
te

n 
m

bH


